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Bildung ist der Schlüssel zum Erfolg für  

eine nachhaltige Wirtschaft 

 

Internationaler Tag der Bildung: Hochwertige Bildung ist Basis für eine zukunftsfä-

hige, nachhaltige Entwicklung – Initiativen der Evangelischen Bank 

 
Kassel, 24. Januar 2020. Zukunft geht nur nachhaltig: Anlässlich des heutigen Internatio-

nalen Tages der Bildung richtet sich die Aufmerksamkeit in besonderem Maße auf The-

men der Bildung und Erziehung. Die Vereinten Nationen haben für 2020 das Thema „Ler-

nen für die Menschen, den Planeten, für Wohlstand und Frieden“ deklariert und unterstrei-

chen damit die ganzheitliche Bedeutung von Bildung und Erziehung für Gesellschaft und 

Wirtschaft. Aspekte der Bildung stärker in den Fokus zu rücken, ist ein zentrales Anliegen 

der nachhaltig ausgerichteten Evangelischen Bank. 

 

Die Evangelische Bank hat sich dazu verpflichtet, ihr operatives und strategisches Handeln an 

den 17 Zielen für eine nachhaltige Entwicklung, den Sustainable Development Goals (SDGs), 

auszurichten. Mit SDG 4 soll sichergestellt werden, dass alle Menschen ungeachtet ihres Ge-

schlechts, ihrer Herkunft, der sozialen Position und religiöser Überzeugungen einen Zugang zu 

inklusiver, chancengerechter und hochwertiger Bildung erfahren. Zugleich soll die Möglichkeit 

zum lebenslangen Lernen bestehen. „Mit fundierter Schul-, Aus- und Weiterbildung wird der 

Grundstein für die individuelle Wohlstandssicherung gelegt. Bildung muss in diesem Jahrzehnt 

stärker als bisher ökologische und sozial-ethische Fragestellungen berücksichtigen. Mit der 

Agenda 2030 ist aufgezeigt worden, welche gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Herausforde-

rungen vor uns liegen. Über die Integration von Nachhaltigkeitsthemen in das bestehende Bil-

dungssystem kann es gelingen, Menschen weltweit für die Transformation in ein zukunftsfähiges 

Wirtschaftssystem zu befähigen“, so Thomas Katzenmayer, Vorstandsvorsitzender der Evangeli-

schen Bank. 

 

Bildungseinrichtungen der Kirchen, diakonischer Einrichtungen oder des CVJM gehören zu den 

langjährigen Partnern der Evangelischen Bank. Im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit hat die EB 

im Geschäftsjahr 2019 Kindergärten, Schulen und andere Bildungseinrichtungen kirchlich-diako-

nischer wie frei gemeinnütziger Trägern mit Krediten in Höhe von rund 250 Mio. Euro finanziert.  

Die EKK-Stiftung unter dem Dach der Evangelischen Bank hat ihren Förderschwerpunkt in der 

Aus- und Weiterbildung besonders qualifizierter christlicher Führungskräfte. Neben einer Vielzahl 

von Initiativen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evangelischen Bank selbst, um das le-

benslange Lernen als Arbeitgeber aktiv zu fördern, richtet sich das Engagement der Bank auch 

an Studierende und Hochschulabsolventen:  



 

- Seit Oktober 2019 kooperieren die Evangelische Bank und ihre Tochtergesellschaft, die EB-

SIM (EB – Sustainable Investment Management GmbH), mit der Universität Kassel. Im Fach-

gebiet Unternehmensfinanzierung wird nach dem erfolgreichen Auftakt einer Lehrveranstal-

tung für Masterstudenten zum „Sustainable Investment Management“ nun die langfristige In-

tegration von Nachhaltigkeitsaspekten in die Studieninhalte umgesetzt. Im Sommersemester 

folgt eine Lehrveranstaltung für Bachelorstudierende. 

  

- Gemeinsam mit sechs anderen ethisch-sozial ausgerichteten Spezialbanken (Bank für Sozi-

alwirtschaft, BiB Bank im Bistum Essen, DKM Darlehenskasse Münster, GLS Gemeinschafts-

bank, KD-Bank und PAX-Bank) bietet die Evangelische Bank ab April 2020 ein zweijähriges 

Traineeprogramm an. Es richtet sich an Hochschulabsolventinnen und Hochschulabsolven-

ten, die sich für ökologisch und sozial-ethische Aspekte im Bankwesen interessieren. Die 

Teilnehmer des Programms haben die Chance, nachhaltige Vielfalt im Finanzwesen durch 

den Verbund der Partnerbanken zu erleben und individuelle Schwerpunkte für den eigenen 

beruflichen Weg zu setzen. 

 

 

Die Evangelische Bank ist DIE Nachhaltigkeitsbank 

 

Die Evangelische Bank eG ist ein genossenschaftlich organisiertes Kreditinstitut und die nachhal-

tig führende Spezialbank für Kunden aus der Kirche, Gesundheits- und Sozialwirtschaft sowie für 

alle privaten Kunden mit christlicher Werteorientierung. Als spezialisierter Finanzdienstleister bie-

tet die Evangelische Bank neben dem exzellenten Branchen-Know-how auch umfassende Fi-

nanzlösungen für den kirchlich-diakonischen und sozialen Bereich. Mit einer Bilanzsumme von 

7,7 Mrd. Euro ist sie aktuell die größte Kirchenbank und zählt zu den größten Genossenschafts-

instituten in Deutschland. In ihrem Kerngeschäft finanziert sie soziale Projekte aus den Berei-

chen Gesundheit, Altenpflege, Jugend- und Behindertenhilfe, Bildung, bezahlbarer Wohnraum 

sowie privater Wohnbau und investiert in Vorhaben, Unternehmen und Institutionen, die zur Be-

wahrung der Schöpfung einen positiven Beitrag leisten. Als DIE Nachhaltigkeitsbank richtet die 

Evangelische Bank ihr unternehmerisches Handeln nach den 17 Zielen für nachhaltige Entwick-

lung (Sustainable Development Goals – SDGs) sowie nach den anspruchsvollen EMASplus -Krite-

rien aus. 
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